
Der Pfarrgemeinderat und Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu
wünschen allen eine ruhige und besinnliche Adventszeit, frohe Festtage

und für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Gottes Segen!
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Advent - eine Zeit des Schauens, in allen Dingen Gott suchen, 
Vordergründiges durchdringen, Sinn und Wesen erkennen. 

Advent - eine Zeit des Wachens, aufmerksam werden für Gottes leisen Ruf.
Aufwachen aus dem Halbschlaf, aus den bunten Tagträumereien,

Advent - eine Zeit der Erschütterung, Vorurteile ablegen,
falsche Sicherheiten aufgeben, das eigene Tun und Sein hinterfragen.

Advent - eine Zeit des Trostes, da ist einer, der uns trägt 
und schützt, der unsere Einsamkeit mit uns teilt,

der uns ermutigt und uns vertraut. 

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de

Adventszeit - Wozu?
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Rückblick
Zum Hochfest Mariä Himmelfahrt wur-
den wieder Kräuterbüscherl von den 
Goldhaubenfrauen gebunden. Diese 
wurden im Rahmen des Gottesdienstes 
gesegnet und nach der Messe zur freien 
Entnahme bereitgestellt.

Die Pfarre bedankt sich herzlich bei 
den Goldhaubenfrauen für das mühe-
volle Binden der Büscherl und das Mit-
gestalten des Gottesdienstes. Ein Dank 
gebührt auch dem Kirchenchor für die 
musikalische Umrahmung an diesem 
Festtag.

Bei strahlendem Sonnenschein brachen 
am Samstagmorgen gut 70 Personen zu 
einer Bergmesse in Taufkirchen auf.

Bei der Kapelle der Familie Ortner 
„Nöchlbauer“ in Berndobl feierten wir 
zusammen einen Gottesdienst mit dem 
Thema: „Zeit nehmen – Natur wahrneh-
men“. 

Eine Gruppe der Musikkapelle umrahmte 
die Feier musikalisch. Herzlichen Dank 
der Familie Ortner und den Musikern.

Am 4. Oktober feierten wir unser Ern-
tedankfest. Der feierliche Gottesdienst 
fand diesmal im Schulzentrum statt, 
damit aufgrund der Covid 19 Bestim-
mungen alle am Gottesdienst teilneh-
men konnten. 2565,91 € wurden als 
Erntedankopfer von den Gottesdienst-
besuchern gespendet. Herzlichen Dank 
dafür!

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ gebührt 
auch allen, die zum Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben, besonders 
den Goldhaubenfrauen für die „Ern-
tebüscherl“, der Landjugend für das 
Binden der Erntekrone und das Mitge-
stalten der Messe, der Musikkapelle 
für die feierliche Umrahmung des Festes. 

Sehr herzlich möchte sich die Pfarre 
beim Blumenschmuckteam und de-
ren Helfern für das Schmücken der Kir-
che das ganze Jahr über bedanken und 
natürlich auch bei den Spendern der 
zahlreichen Blumen! 

Herzlichen Dank dafür!

Zehnjähriges Jubiläum zu Mariä Himmelfahrt

Bergmesse am 5. September 2020
Am 6. September 
fand wieder der 
Trachtensonntag 
statt. 
Es wurden nach 
dem Gottesdienst 
von den 
Goldhaubenfrauen 
Kuchenherzen 
verkauft.
Danke dafür!

Trachtensonntag

Erntedankfest am 4. Oktober 2020

Außerdem versieht Resi Penzinger seit 
dem 15. August 2010 den Mesnerdienst 
in unserer Pfarre. Ein weiterer Grund 
zum Feiern. Zum zehnjährigen Jubi-
läum dankten Pfarrer Moses und die 
Obfrau des Pfarrgemeinderates im Na-
men der ganzen Pfarrgemeinde für diese 
wertvolle Tätigkeit. Sie überreichten ein 
kleines Präsent als Zeichen der Anerken-
nung und als Dankeschön.
Liebe Resi, ein herzliches Vergelt’s 
Gott und danke für Deinen umsichti-
gen Einsatz! Wir wünschen Dir alles 
Gute für die nächsten Jahre.
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Vorwort des Pfarradministrators

Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:
02.08.2020		 Marlene Steinmann, Stoibersiedlung
08.08.2020		 Schmidbauer Maximilian, Höbmannsbach
16.08.2020		 Lina Schmid, Leoprechting
22.08.2020		 Matheo Johann Koller, Windten
23.08.2020		 Sophia Marie Hartl, Schärdinger Straße
29.08.2020		 Noah Riley Wintersteiger, Margret-Bilger–Straße
30.08.2020		 Julia Franziska Hölzl, Igling
12.09.2020		 Ella Pointecker, Ölschlag
20.09.2020		 Viktor Alois Hochhuber, Laufenbach		
26.09.2020		 Valerie Paminger, Gadern
03.10.2020		 Lorenz Tischler, Linz
03.10.2020		 Theresa Grömer, Kapelln
17.10.2020		 Benjamin Gaderbauer, Gadern

Verstorben sind:
27.07.2020		 Hedwig Hauer, im 89. Lj., Laufenbach
08.09.2020		 Ferdinand Fink, im 92. Lj., zuletzt wh. in Esternberg
16.09.2020		 Katharina Hattinger, im 87. Lj., zuletzt wh. in Andorf
27.09.2020		 Theresia Froschauer, im 82. Lj., Wimm
29.09.2020		 Herbert Pötzl, im 79. Lj., Jechtenham 
03.10.2020		 Zäzilia Peham, im 87. Lj., Gmeinau
04.10.2020		 Theresia Kislinger, im 93. Lj., Gadern
12.10.2020		 Therese Bachmayer, im 74. Lj., Maad
18.10.2020		 Anton Karl Kreuh, im 65. Lj., D-Greifenstein
29.10.2020		 Maria Süß, im 94. Lebensjahr, Holzing

Getraut wurden:
03.10.2020		 Thomas und Mag. Tanja Grömer, Kapelln

Ich darf euch in dieser letzten Ausgabe un-
seres Pfarrbriefes des Jahres 2020 wieder 
ein paar Worte mitgeben.

Danksagung
Ich möchte mich vor allem bei allen Pfarr-
angehörigen recht herzlich bedanken, für 
den miteinander gelebten Glauben in die-
sem schwierigen, durch die Corona-Pan-
demie geprägten Jahr. Erfreulicherweise 
konnten wir trotz allem die verschiedenen 
Feste und Pfarrveranstaltungen erfolgreich 
feiern: Erstkommunion, Firmung, Ernte-
dankfest usw. Ich bedanke mich bei allen, 
die zu diesem Erfolg unseres Pfarrlebens 
beigetragen haben. 
Weiters gebührt mein Dank auf besondere 
Weise Herrn Reinhard Eder, der nun den 
Dienst als Rechnungsprüfer der Pfarre zu-
sammen mit Frau Annemarie Winklha-
mer übernimmt.  Bedanken möchte ich 
mich auch bei Frau Edith Schlick und 
Frau Christine Bösch, die nach achtjäh-
rigem Dienst als Ministrantenbetreuerinnen 
ihre Funktion niedergelegt haben. Den neu-
en Ministrantenbetreuerinnen, Frau Julia 
Hamedinger, Frau Elfriede Aichinger 
und Frau Anita Denk möchte ich auch 
ein herzliches Vergelt’s Gott sagen für ihre 
Dienstbereitschaft und ihr Engagement.

Zu Weihnachten
Das Jahr 2020 neigt sich allmählich zu 
Ende. Es ist ein Jahr, das die ganze Welt 
in besonderer Erinnerung halten wird. Der 
Grund ist uns allen klar und eindeutig:

Liebe Pfarrangehörige und Leser/innen
unseres Pfarrbriefes!

Die Coronakrise. Dieses Virus hat die gan-
ze Welt plötzlich auf den Kopf gestellt. Es 
ist aber auch eine Chance gewesen, vieles 
selbst im Glauben und in der Glaubensge-
staltung zu überdenken und auch Neues 
daraus zu entwickeln. Darauf haben auch 
die österreichischen Erzbischöfe und Bi-
schöfe in ihrem Brief zum diesjährigen 
Weltmissionssonntag deutlich hingewiesen. 
Aus den Krisen im Leben lernen wir viel, 
und je nachdem, wie wir damit umgehen, 
werden wir auch stärker herauskommen. 
Das ist die Hoffnung, die wir gegenüber 
der Corona-Pandemie tragen, nicht nur 
aufgrund des erhofften medizinischen und 
gesundheitlichen Forschungsfortschrittes, 
sondern auch aufgrund des Glaubens an 
Gott, der seine Kinder nie im Stich lässt, 
dessen Herzensanliegen unter anderem 
das Wohl des Menschen ist. In der Offenba-
rung des Johannes bezeichnet sich der Auf-
erstandene als „das Alpha und das Omega, 
der Anfang und das Ende“ (Offb 22,13). 
Er ist das Ebenbild des immerwährenden 
Gottes. Wir glauben daran, dass diese  
Situation, die fast alle verunsichert und 
quasi die Zukunft verdunkelt, uns nicht 
beugt, sondern die Menschen stärker im 
Glauben macht.
Viele Menschen haben schon geäußert, wie 
sehr ihnen das heurige Osterfest gefehlt 
hat. Sie sind derzeit besorgt und fragen 
sich, unter welchen Umständen das kom-
mende Weihnachtsfest gefeiert werden 
kann.  Wir wissen es im Voraus noch nicht! 
Aber eines wissen wir: Egal wie das heu-
rige Weihnachtsfest und seine begleiten-
den Veranstaltungen gefeiert werden, es 
vermag nicht die Bedeutung, den Sinn und 

die Auswirkung des Weihnachtfestes zu 
mindern oder sogar zu löschen. Es ist ein 
Fest der Freude an Gott, der sich selbst zu 
Mensch gemacht hat, um die Menschen zu 
retten. Es ist ein Fest des Friedens, den 
Gott selber in der ganzen Welt und unter 
den Menschen aller Rassen und Nationen 
stiftet. Es ist ein Fest der Hoffnung, das uns 
versichert, dass Gott die Menschen an der 
Hand fasst und sie herausbegleitet aus al-
len Dunkelheiten des Lebens. Es ist ein Fest 
der Zuversicht, das Himmel und Erde ver-
bindet und allen Menschen, besonders den 
Ärmsten der Armen, den Unterdrückten, 
den Verlassenen, den an den Rand Gescho-
benen, den Grund zum Leben gibt und in 
ihren Herzen den Willen zum Leben stärkt. 
So werden wir auch heuer Weihnachten, 
egal unter welchen Umständen, feiern und 
erleben.
In diesem Sinne wünsche ich allen von Her-
zen eine besinnliche Adventszeit, ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in das neue Jahr 2021.

Euer Pfarradministrator,
Dr. Moses Valentine Chukwujekwu
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Firmung 2020
Leider wurde durch die Corona-Pande-
mie auch die Firmung auf den Herbst 
verschoben. Die Projekte der Firmvor-
bereitung, die noch ausständig waren, 
wurden im Sommer nachgeholt und so 
konnte die Firmung am 19. September in 
unserer Pfarre unter dem Motto „Leinen 
los - Gott gibt dir Rückenwind“ stattfin-
den.

Bischof Dr. Ludwig Schwarz spendete 
23 Firmlingen das Heilige Sakrament in 
einem sehr feierlichen Gottesdienst.
Herzlichen Dank dem Firmteam für die 
Organisation und dem Chor Sanctissima 
für die musikalische Umrahmung.
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Schätze in unserem Leben!

Die diesjährigen Kinder brauchten einen 
langen Atem, um zu ihrer Erstkommu-
nion zu gelangen. Aber auch auf einem 
langen Weg ist es möglich, Schätze zu 
sammeln. Vielleicht sogar nachhaltiger 
und intensiver. Trotz der schwierigen Si-
tuation, der besonderen Umstände und 
der außergewöhnlichen Vorbereitung 
und Organisation haben die Kinder ihr 
Fest mit Freude und Eifer erwartet.
Heuer haben 26 Kinder das Fest der 
Erstkommunion gefeiert. 
Gemeinsam haben wir uns alle auf die-
ses Fest vorbereitet und viele Gedanken 
und Ideen einfließen lassen. Es wurden 
kleine Schatzkisten gestaltet, Bibelstel-
len erzählt und besprochen, gemalt und 

Erstkommunion 2020
„Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.“

 (Mt 6,21)

gebastelt, Kerzen verziert, ein Begleit-
heft erstellt, eine Schatzkiste als Vor-
stellplakat gestaltet, schöner Blumen-
schmuck vorbereitet und vieles mehr. 
Gemeinsam Arbeiten, dabei das Herz 
mit Erinnerungen füllen, die man ins Le-
ben mitnehmen kann – ein besonderer 
Schatz!  
Dafür ein herzliches Dankeschön an 
ALLE für die liebevolle und engagierte 
Begleitung der Kinder zu ihrem großen 
Fest. 
Den Festgottesdienst haben die Kinder 
mit viel Freude erwartet und im mögli-
chen Rahmen mitgestaltet. Ein wirklich 
berührender Moment war die Gemein-
schaft mit Jesus im Brot – die Hl. Kom-
munion. 

Alle unsere Feiern wurden vom Chor 
Sanctissima begleitet – dafür ein herzli-
ches Dankeschön!
Es gilt vielen zu danken, die es in so 
schwierigen Zeiten möglich gemacht ha-
ben, ein gemeinsames Fest zu feiern. 
Besonders möchten wir heuer zu  
Maria und Alois Ebner „Danke“ sagen. 
Sie sorgen dafür, dass das Pfarrheim für 
jedes Fest vorbereitet ist und kümmern 
sich, wie jedes Jahr, um die Vorbereitung 
der Luftballons. Der Luftballonstart ist 
für die Kinder immer wieder ein beson-
deres Erlebnis.

Auch allen anderen
helfenden  Händen ein

aufrichtiges Vergelt`s Gott!

Bild oben: 3.a Klasse
1.Reihe von links: Elias Hasibether, Antonia Azer, Emelie Reindl, Luisa Fischer, Carina Friedl, Kimberly Indinger,
Anton Litzlbauer, Michaela Bauer
2.Reihe von links: Marianne Grömer, Philipp Seidl, Leonhard Part, Armin Eder, Tim Goldberger, Finn Griesböck,
Moses Chukwujekwu



6

Erstkommunion 2020

Unsere Ministranten
Am 18. September lud Franz Schlager 
unsere Minis zu einem Eisbecher beim 
Kirchenwirt ein. Die Betreuer und die Mi-
nis genossen diesen bei Sonnenschein 
im Gastgarten. Vielen Dank dafür!

Wir freuen uns besonders, dass wir 
nach der Erstkommunion drei neue Mi-
nis bekommen haben. Sie werden, wie 
gewohnt, seit Oktober von unseren 
„Mini-Profis“ tüchtig eingeschult und am 
Christkönigssonntag geweiht und in un-
serer Gemeinschaft aufgenommen.

Danke an die Neuen, dass ihr so begeis-
tert mitmacht und Danke für die Geduld 
und Bereitschaft der altgedienten Minis 
beim Einführen!

Bedanken möchten wir uns auch bei 
Edith Schlick und Christine Bösch. 
Beide haben die Ministrantengruppe nun 
acht Jahre lang mit viel Engagement ge-
leitet. Sie unternahmen verschiedenste 
Ausflüge mit den Minis, die ihnen sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben. 

Elfriede Aichinger, Julia Hamedinger und 
Anita Denk haben nun die Leitung der 
Ministrantengruppe übernommen. Un-
terstützt werden sie von Resi und Pfarrer 
Moses.
Momentan haben wir 16 engagierte Mi-
nistranten. Wir hoffen, die Freude am 
Ministrieren bleibt bei allen noch lange 
erhalten!

Julia Hamedinger
(Ministrantenbetreuerin)

Neue Minis!

Bild oben:
Stefanie Denk und
Luise Hamedinger

Bild rechts:
Manuel Aichinger

Bild oben: 3.b Klasse
1. Reihe von links: Christoph Ellerböck, Günter Lachtner, Isabella Heuschneider, Stefanie Denk, Tabea Rossdorfer,
Leonie Reindl, Jasmin Hager, Luise Hamedinger, Florian Seitz, Simon Breinbauer
2. Reihe von links: Moses Chukwujekwu, Emilian Tomaschek, Max Straif, Manuel Aichinger,
Elias Schreiner, Petra Gattermann, Marianne Grömer



7

Der Bücherwurm

ÖFFNUNGSZEITEN
jeden zweiten Mittwoch

08.00-09.00 Uhr
(während des Kindergartenjahres)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag von 09.30 bis 10.30 Uhr

Jahresabo für Erwachsene: € 15,00
für Kinder und Jugendliche: € 10,00

Dazu gehört ein Zugang zu
„Media 2 go“ – kostenloses
Herunterladen von Büchern

und Hörbüchern!!!

Mail: buchtaufkirchen@aon.at 
Web: www.taufkirchen.bvoe.at

Onlineportal:
www.biblioweb.at/taufkirchen

E-Book-Verleih: www.media2go.at

Liebe Büchereifreunde, 
liebe Leserinnen und 
Leser, 
was für eine unglaubliche Zeit in der wir 
leben! 
Wir alle wissen nicht, was die Zukunft 
uns bringt und wie wir in den nächsten 
Wochen oder Monaten in der Bücherei 
vorgehen werden müssen. Natürlich hof-
fen wir, dass wir für euch zu den norma-
len Öffnungszeiten da sein dürfen. Sollte 
sich etwas ändern, schaut bitte immer 
auf unserer Homepage nach, dort wird 
natürlich der aktuelle Stand mitgeteilt. 
Wir bemühen uns stets, jede Woche 
zweimal zu öffnen, um euch mit Lese-
stoff zu versorgen. Das setzt aber vor-
aus, dass auch wir alle gesund bleiben 
und es „personell“ hinbekommen. Seid 
uns also nicht böse, wenn doch mal je-
mand kurzfristig ausfällt und die Büche-
rei vielleicht auch mal geschlossen blei-
ben muss. 
Was sind wir froh, dass wir unsere Bü-
cher und die Geschichten darin haben, 
ganz ohne „Corona“ und „Quarantäne“, 
ohne „Lock down“ und ohne Maske.		

Ansprechbar – dem Leben zuhören
 
Als junger Mensch habe ich erfahren, wie 
gut es ist, wenn man mit erwachsenen 
Personen ins Gespräch kommt.  Wenn 
ich auf Festen unterwegs bin, komme 
ich oft mit  Jugendlichen ins Gespräch.  
Es geht dabei um Gott und die Welt. So  
ist die Idee entstanden, mich in einer 
geschützten Atmosphäre als Ansprech-

Obwohl - ich bin mir ziemlich sicher, 
dass die ersten Autoren bereits an den 
Geschichten dieser Zeit arbeiten und die 
Situation in vielen der nächsten Bücher 
aufgegriffen wird. 

Was gibt es Neues bei uns? Viele neue 
Kinder- und Jugendbücher haben wir in 
den Reihen und einiges an Romanen und 
natürlich auch Kimis. 
Kommt vorbei, schaut euch um und 
denkt bitte daran: „LESEN KANN MAN 
SCHENKEN“. Am besten in Form eines 
Abos: „Familienabo“, „Abos für Erwach-
sene“ und natürlich auch „Abos für Kin-
der“.
Immer beinhaltet es einen Zugang zu 
„MEDIA 2 GO“ und es ermöglicht euch 
somit, nicht nur Bücher digital auszulei-
hen, sondern auch jede Menge an Hör-
büchern und Musik zu „konsumieren“. 
Einfach mal reinschaun und stöbern. 

Wir wünschen euch allen eine gute Zeit, 
bleibt gesund, achtet auf euch und eure 
Mitmenschen und lasst uns das „Mehr 
an Zeit“, das wir haben, weil wir uns in 
manchen Bereichen einschränken müs-
sen, nützen, um zu lesen oder um mal 

Projekt Ansprechpartner
partner zur Verfügung zu stellen. Da 
ich doch schon einige Lebenserfahrung 
mitbringe, freue ich mich, wenn ich mit 
Menschen, in und ohne Krisen, in Kon-
takt komme. Vor allem ist mir wichtig, 
das Selbstvertrauen junger Menschen zu 
stärken und sie zu ermutigen, ihren ei-
genen Weg zu finden. Ab September bin 
ich an gewissen Tagen in den Pfarren der 
Umgebung, und natürlich auch in eurer 
Pfarre,  und biete  da  die Möglichkeit zu 
einem Gespräch.  
Zeiten, in denen ich da sein werde, sind 
meistens  Freitag und Samstag zwischen 
22 Uhr und 3 Uhr.  

Die Termine sind auf Facebook und Ins-
tagram unter an.sprechbar ersichtlich.

Wenn jemand Interesse daran hat und 
sich geeignet fühlt mich dabei zu unter-
stützen, dann bitte ich, mit mir Kontakt 
aufzunehmen.  
Es wäre schön, wenn wir in absehbarer 
Zeit ein Team haben, welches sich für 
diese wertvolle Aufgabe zur Verfügung 
stellt. 

Meine Kontaktdaten sind 
Tel. 0664/9117946 oder 
anton@haunold-anton.at

die Kopfhörer aufzusetzen und uns in 
Form eines Hörbuches etwas vorlesen zu 
lassen. In diesem Sinne ……

ALLES LIEBE,
EUER BÜCHEREITEAM!
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In den letzten Monaten war es leider 
auch der Mütterrunde nicht möglich, alle 
geplanten Veranstaltungen und Gesellig-
keiten durchzuführen, was die aktuelle 
Situation mit sich bringt. Von Anfang 
März  bis Juni  waren sehr viele Mamas 
und ihre Familien zuhause gefordert- 
Kinder, welche nicht in den Kindergar-
ten gehen durften, Homeschooling und 
vielleicht auch selbst noch Home- Office. 
Das alles unter einen Hut zu bringen, 
war nicht immer leicht.  

Im Sommer hatten wir nach langer Pau-
se endlich ein Wiedersehen bei unserem 
Abschluss beim ‚Kurz Einkehrt‘. Viel 
musste besprochen werden und wir lie-
ßen es uns kulinarisch wieder sehr gut 
gehen. Vielen Dank nochmal an dieser 
Stelle für den gesponserten Sekt seitens 
der Familie Kurz. Wir haben uns sehr da-
rüber gefreut.

Ende August durften wir unter Einhaltung 
der Corona- Hygienemaßnahmen unse-
ren Baby- und Kinderbasar abhalten. 
Das Angebot war wie immer reichlich 
seitens der Verkäufer/innen.  Dieses 
Mal bot die Mütterrunde ausschließlich 
Getränke zum Verkauf. Unsere bereits 
traditionellen Aufstrichbrote  gibt es erst 
wieder, wenn sich die derzeitige Situa-
tion entspannt hat. Anfang September 

Sonntag der Weltmission -
Herz für die Welt
25. Oktober 2020
„Das machen wir! Das hat Sinn!“
Die Kinder der VS Taufkirchen wollten 
trotz der besonderen Situation auch an 
andere Menschen denken und haben 
beschlossen, am Weltmissionssonn-
tag fair gehandelte Schokopralinen und 
Biofruchtgummitierchen zu verkaufen.  
Der Erlös wird für arme Kinder und Ju-
gendliche verwendet.
Ein recht herzliches Dankeschön an alle, 
die uns unterstützt haben!

Unsere Mamas

sind wir in ein neues Mütterrunde- Jahr 
gestartet. Es hat uns sehr gefreut, dass 
wir in unserer Runde ein paar neue Ma-
mas begrüßen durften.  Wir, das Team 
der Mütterrunde, stellten im Laufe des 
Abends unser Programm für das bevor-
stehende Jahr vor. Bei einem Gläschen 
Sekt oder Saft unterhielten wir uns wie 
immer recht gut und lernten unsere neu-
en Mitglieder gleich etwas näher kennen.

Nun stehen wir erneut  vor derselben 
Herausforderung. Aufgrund der derzei-
tigen roten Corona- Ampel mussten wir 
unsere Weinverkostung mit Susanne 
Hargassner vom Vino Schärding absa-
gen. Es wird in nächster Zeit bestimmt 
zu keiner großen Verbesserung der 
Situation kommen, dennoch hoffen wir, 
manche geplanten Termine und Pro-
grammpunkte durchführen zu können.

Hier ein kleiner Überblick über unsere 
nächsten Vorhaben:

    •	 Adventkranzbinden
	 bei Floristik ‚Bachblüte‘
	 in Bachschwölln
    •	 Weihnachtsfeier
	 im Gasthaus Aumayr
    •	 Kochabend
	 „Raffinierte Getreideküche“
    •	 Abendessen und anschließende
	 Nachtwächterwanderung
	 in Schärding 

In diesem Sinne wünschen wir euch und 
euren Familien für den bevorstehenden 
Advent eine besinnliche und friedvolle 
Zeit und vor allem Gesundheit.

			   Die Mütterrunde

Der nächste Frühjahr / Sommer 
Baby- und Kinderbasar 

findet voraussichtlich am
5. März 2021 statt.

Weltmissionssonntag

Bilder unten: Baby- und Kinderbasar
Bild rechts oben: Programmvorstellung
Bild rechts oben: Gruppenfoto Kegeln

Mir geht es gut.
Ich möchte helfen.
Arme Menschen sollen ein Zuhause
haben.
Sie brauchen zu essen.
Sie brauchen frisches, sauberes Wasser.
Sie brauchen Medikamente.
Sie brauchen ein Bett zum Schlafen.
Die Kinder brauchen Schulsachen.
Mir geht es gut.
Ich kann helfen.

(Leonie, 3b)
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 „einmischen. mitmischen. 
aufmischen.“ 

ist das Thema für das kommende
Arbeitsjahr der KFB. 

Wir starteten wie immer mit dem Tref-
fen der Kassiererinnen am 02. Sep-
tember, dort stellten wir unser Jahres-
programm für 2020/2021 vor. 
Leider mussten wir manches Vorhaben 
aufgrund der Corona-Pandemie und de-
ren unsicheren Verlauf streichen und uns 
Alternativen überlegen. 
Wir bedankten uns bei den Frauen, die 
für die KFB den Mitgliedsbeitrag kassie-
ren, mit Kaffee und Kuchen. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott für euren 
wertvollen Dienst.

21. September 2020
Anbetungstag
Von 15:00 - 16:00 Uhr
gestalteten wir von der KFB unsere An-
betungsstunde unter dem Thema: 
„Was wirklich zählt“
Herzlichen Dank allen, die sich für diese 
Stunde Zeit genommen haben.

Friedhofsreinigung
Pünktlich vor Allerheiligen haben wieder 
freiwillige Helfer für Ordnung und 
Sauberkeit auf unserem Friedhof ge-
sorgt. Ein herzliches Vergelt´s Gott gilt 
Johann Aichinger und seinem Team 
sowie einigen Mitgliedern des Pfarrge-
meinderates. 

Wichtige Hinweise laut Friedhofs-
ordnung 2010 der Diözese Linz:
Gemäß Artikel XI., Absatz 3 sind die 
einzelnen Grabstätten mit allem 
Zubehör von der nutzungsberech-

Vergelt´s Gott

Ein herzliches
Vergelt`s Gott an
Martin Reitinger für
die Abstellhilfe
für die Gießkannen
am mittleren Friedhof.

Bild links: Josef Ennsfellner, Renate Reitinger-Ennsfellner, Monika Bachmaier, 
Ingrid Tischler, Johann Aichinger, Karl Mayböck, Alois Schreiner, Elisabeth 
Ruttenstock (nicht am Foto: Alois Ebner, Christian Panz)

Frauenbewegung
15. Oktober 2020
Kapellenwanderung
der KFB Taufkirchen
Wir entschlossen uns, anstatt der heu-
rigen Wallfahrt eine ausgewählte Kapel-
lenwanderung in Taufkirchen durchzu-
führen. 
Ausgangspunkt dafür war die Filialkir-
che in Wagholming. Von dort ging es 
über Schwendt zur Siebenschläferka-
pelle bei Fam. Lindinger in Feicht. Nach 
einem kurzen Gebet wanderten wir wei-
ter zur Kapelle in Höbmannsbach. Dort 
las uns Martha eine Geschichte vor und 
wir konnten ein bisschen verweilen. Da-
nach ging es über Wiesen und Wälder 
zur Bründlkapelle und von dort wieder 
zu unserem Ausgangspunkt - der Filial-
kirche in Wagholming.  Der Wettergott 
war uns wohl gesonnen und so wurde es 
eine kurzweilige und entspannte Wande-
rung. Sehr gefreut hat uns, dass Pfarrer  
Dr. Moses Valentine Chukwujekwu 
uns dabei begleitete und auch anschlie-
ßend den Gottesdienst in der Filialkirche 
zelebrierte. Es war eine sehr schöne 
Wanderung.

Werbung um neue Mitglieder
An die 50.000 Frauen sind

schon Mitglied der Katholischen 
Frauenbewegung in

Oberösterreich.
Werde auch du ein Teil dieser

großen Gemeinschaft 
und unterstütze unsere Anliegen 

und unser Engagement!
Deine Zeit ist jetzt!

Vorschau unter Vorbehalt:

Do 11.02.2021 
Kartenturnier

	 Beginn: 13.45 Uhr
	

So 28.02.2021
Familienfasttag 

Nach dem
Gottesdienst verteilen von

Fastenbrezen gegen eine Spende

Sa 13.03.2021 
Frauenfrühstück mit

anschließendem Vortrag von
Monika Krautgartner im Pfarrsaal. 

	 Beginn: 08.00 Uhr 
	 Anmeldung erbeten!

Fr 19.03.2021
Kreuzweg im Pfarrheim

Beginn: 14.30 Uhr

Wir laden alle Frauen recht
herzlich zu unseren

Veranstaltungen ein!

tigten Person dauernd in ordnungs-
gemäßem baulichen und gepflegten 
Zustand zu erhalten. Diese ist auch 
verpflichtet, allfällige Mängel der 
Standsicherheit des Grabdenkmales 
umgehend fachgerecht beheben zu 
lassen. 

Laut Artikel XII., Absatz 2 dürfen bei der 
Verwendung von Natursteinplatten 
zur Abdeckung von Gräbern maximal 
50% der zur Verfügung stehenden 
Nutzungsfläche abgedeckt werden. 
Die restliche Fläche ist zu bepflanzen.
Die Gräber dürfen nicht wasser- und luft-

dicht mit Folien, Kunststoff, Teerpappe 
und ähnlichem Material überdeckt wer-
den, da dadurch eine Verlängerung der 
Ruhefrist (Verwesungsdauer) eintritt.
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Caritas Haussammlung
Unter dem Motto „Hel-
fen ist größer als weg-
schauen“ bitten wir 
auch heuer wieder um 
eine Spende für Oberös-
terreicherInnen in Not. 

Helfen wir in der Krise 
zusammen
Die Corona-Krise hat unse-
ren Alltag verändert. Jeder 
und jede von uns ist be-
troffen. Am härtesten trifft 
es aber die Ärmsten in un-
serer Gesellschaft. Es geht 
um Menschen, die verzwei-
felt vor einem leeren Kühl-
schrank stehen. Menschen, 
die ihren Arbeitsplatz ver-
loren oder Angst davor 
haben, ihre Wohnung zu 
verlieren. Oder um Men-
schen, die obdachlos sind. 
Sie brauchen unsere Soli-
darität.

In zwölf Sozialbera-
tungsstellen und unse-
ren Projekten wie z.B. 
Help-Mobil, Wärmestu-
be und Krisenwohnen 
stehen Caritas-Mitar-
beiterInnen den Men-
schen in Not auch in 
diesen herausfordern-
den Zeiten mit Rat und 
Tat zur Seite. 
Für diese Menschen wer-
den die nächsten Wochen 
und Monate weiterhin mit 
zusätzlichen Sorgen und 
Ängsten verbunden sein. 
Das macht sich in den 
Caritas-Beratungsstellen 
bemerkbar. Es melden sich 
noch mehr Betroffene als 
vorher, die Hilfe brauchen, 
weil sie ihren Lebensunter-
halt nicht bestreiten kön-
nen. Sie sind mehr denn 
je auf die Solidarität aller 
OberösterreicherInnen an-
gewiesen, die in der Lage 
sind, mit den von der Co-
rona-Krise betroffenen Mit-
menschen zu teilen.
Jede Spende ist ein wich-
tiger Beitrag, damit die 
akuten Notlagen abgefe-
dert werden können: Sie 
ermöglicht obdachlosen 
Menschen ein warmes Es-
sen und ein Dach über 
dem Kopf. Sie sorgt dafür, 
dass viele Wohnzimmer im 
Winter warm bleiben. Sie 
hilft Eltern, die ihre Arbeit 
verloren haben, ihre Kin-
der mit dem Nötigsten zu 
versorgen.
Danke allen Spendern!

Auf diesem dargestellten Zahlschein ist 
die Aktionsnummer (Pfarrnummer) ein-
gedruckt, durch die genau ersichtlich ist, 
um welche Pfarre es sich handelt. Auch 
bei Online Banking bitte bei Verwendungs-
zweck „4419“ oder „Caritas Haussamm-
lung Pfarre Taufkirchen/Pram“ angeben.
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Rorate 2020
Neben den Adventssonntagen werden einzelne Wochentage durch die sogenannten Rorate-Messen 

herausgehoben. Sie stellen Maria in den Mittelpunkt, die den Sohn Gottes empfangen hat.
Ursprünglich ist die Rorate eine Frühmesse an allen Werktagen des Advents.

In unserer Pfarre finden die Rorate - Messen am frühen Abend statt. 
Die Geldspenden für die Roraten, um welche wir herzlich bitten,

bleiben zur Gänze in der Pfarre Taufkirchen.

Roraten im Advent 2020 
1. Adventsonntag:
Sonntag,	 29.11.	 10.00 Uhr:		  Rorate von Kapelln, Wimm, Maad, Flieher  
Dienstag,	 01.12.	 19.00 Uhr:		  Rorate von Brunedt, Feicht, Schlüssleder, Wolfsedt, 
					     Rahaberg, Schwendt
Donnerstag,	 03.12.	 19.00 Uhr:		  Rorate von Antersham, Schusteredt, Pramau, Igling
Samstag,	 05.12.	 07.30 Uhr:		  Rorate von Furth, Pram, Gmeinau, Haberedt, Schröckenedt

2. Adventsonntag:
Sonntag,	 06.12.	 08.30 Uhr:		  Rorate von Leoprechting, Gumping, Inding
Dienstag,	 08.12.	 HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE EMPFANGENEN
			   JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA
			   08.30 Uhr:		  Rorate von Laufenbach, Samberg, Redinger, Schachinger
Donnerstag,	 10.12.	 19.00 Uhr:		  Rorate von Au, Höbmannsbach, Höbmannsdorf, Baumgarten, Berg
Samstag,	 12.12.	 7.30 Uhr:		  Rorate von Bachschwölln, Ortshäuser, Pfaffingdorf
			 
3. Adventsonntag:
Sonntag, 	 13.12.	 08.30 Uhr:		  Rorate von Jechtenham, Etzelsdorf, Grub, Wagholming, Windten
Dienstag,	 15.12.	 19.00 Uhr:		  Rorate von Gadern, Holzing, Berndobl, Dantler
Donnerstag,	 17.12.	 19.00 Uhr:		  Rorate von Brauchsdorf, Steinberg, Aichedt
Samstag,	 19.12.	 18.45 Uhr:   		 Bußfeier

4. Adventsonntag:
Sonntag,	 20.12.	 08.30 Uhr:		  Rorate von  Taufkirchen, Aichberg

Sternsingen 2021 – aber sicher!

Die Coronakrise hat unseren Alltag 
ziemlich durcheinander gewirbelt und 
ist auch für die kommende Sternsinger-
aktion eine Herausforderung. 
Es ist aber gerade jetzt wichtig, die 
weihnachtliche Friedensbotschaft und 
den Segen für das Jahr 2021 als Zei-
chen der Hoffnung und Zuversicht zu 
den Menschen im Land zu bringen. Die 
Spenden für notleidende Mitmenschen 
in Afrika, Asien und Lateinamerika sind 
nötiger denn je. Durch die Coronapan-
demie ist die Armut in vielen Teilen der 
Welt stark angestiegen.

Die Pfarre Taufkirchen hat sich daher 
dazu entschlossen, die Sternsingerak-
tion nicht wie gewohnt durchzuführen, 
sondern die Botschaft von Weihnachten 
im Rahmen zweier Gottesdienste in un-
sere Pfarrgemeinde zu bringen.

Sternsingen 2021
Diese sind am 3. und 6. Jänner 2021, 
jeweils um 8.30 Uhr, dort werden auch 
die Aufkleber zur Aktion aufliegen.

Außerdem können die Info-Flyer und 
die Aufkleber zur Sternsingeraktion 
2021 bereits ab dem 1. Adventsonntag 
in der Sakristei oder in der Pfarrkanzlei 
bezogen werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, dort vor Ort oder über ei-
nen Erlagschein zu spenden und diese 
Spende auch abzuschreiben. Auch am 
Schriftenstand in der Pfarrkirche werden 
„Sternsingerkuverts“ mit Erlagschein, 
Info-Flyer und Aufkleber aufliegen.

Wir wissen, dass sich viele Kinder schon 
sehr aufs „Sternsingen“ gefreut haben 
und hoffen, dass sie nicht allzu ent-
täuscht sind und Verständnis für diese 
Maßnahmen haben.
Danke für euren Beitrag!
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Vorankündigungen

Das Fest der Jubelpaare findet am Pfingstmontag, 24. Mai 2021 statt.
Alle Ehepaare, die im Jahr 2020 / 2021 ihr Ehejubiläum feiern (25, 40, 50, 60 oder 
65 Jahre), sind sehr herzlich dazu eingeladen. 
Wir ersuchen alle Paare, die bei diesem Festtag teilnehmen und mit der 
Pfarrgemeinde feiern möchten, sich selbst in der Pfarrkanzlei bis zum 
8. April 2021 zu melden!

Melde dich bitte mit dem ausgefüll-
ten Anmeldeformular bis Sonntag, 
29. November 2020, persönlich mit 
deinen Eltern in der Pfarrkanzlei oder in 
der Sakristei nach der Messe an.

Kanzleiöffnungszeiten:
Dienstag:	 09:00 – 11:30 Uhr und
	 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 – 11:30 Uhr 
Freitag:	 09:00 – 11:30 Uhr    

Das Anmeldeformular mit dem 
Infoblatt bekommst du in der MS 
Taufkirchen oder in der  
Pfarrkanzlei.

Voraussetzungen:

-	 Vollendung des 13. Lebensjahres 
	 bis zum 31. August 2021
-	 Besuch des Religionsunterrichtes
-	 Teilnahme am Infoabend für 
	 FirmkandidatInnen und Eltern 
	 am Mittwoch, 20. Jänner 2021, 	
	 und am Patenabend 	
	 am Donnerstag,  6. Mai 2021,
	 jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrheim

Da heuer alles unsicher ist,
werde ich auch meinen
Heimaturlaub in Nigeria
spontan, wenn es die Lage
zulässt, antreten.
Die Pfarrgemeinde werde ich ehestmöglich
über die Pfarrhomepage oder die
Verlautbarungen darüber informieren.
Ich hoffe, ihr habt dafür Verständnis.

Einladung zum Fest der Jubelpaare 2021

Firmung 2021- ANMELDUNG
ON FIRE! Schön, dass auch DICH der Funke entflammt! 

Heimaturlaub des
Pfarradministrators

Krankenkommunion

Wünsche für die Krankenkommu-
nion zu Weihnachten mögen bitte 
im Pfarramt oder in der Sakris-
tei bis zum 3. Adventsonntag 

gemeldet werden!
Der Besuch des Pfarrers erfolgt 
am Dienstag, den 15. Dezember 

und Donnerstag,
den 17. Dezember jeweils von  

15.00 Uhr - 18.00 Uhr.

Wichtige Termine
Alle aktuellen Termine

sind aufgrund
der sich immer wieder 
ändernden Situation

auf der Pfarrhompage 
http://www.dioezese-linz.at/

taufkirchen-pram
und am Aushang

(Wochentagsordnung)
im Glockhaus zu finden!

Sa. 28. November	 18.30 Uhr
Vorabendmesse mit
Adventkranzsegnung im Rahmen 
des Gottesdienstes
Sammlung für die Kirchenzeitung 
2019/20

So. 29. November	 10.00 Uhr  
Adventkranzsegnung im Rahmen 
des Gottesdienstes 
Sammlung für die Kirchenzeitung 
2019/20

So.  8. Dezember 	 08.30 Uhr 
Hochfest der Mariä Empfängnis  

Sa. 19. Dezember
Bußfeier in der Kirche

Do. 24. Dezember
Heiliger Abend – Heilige Nacht, 
Feier der Geburt des Herrn
22.00 Uhr
Christmette mit dem Kirchenchor

Fr. 25. Dezember	 08.30 Uhr 
Christtag:
Weihnachtsgottesdienst
 
Sa. 26. Dezember 	 08.30 Uhr 
Stefanitag

So. 27. Dezember  	 10.00 Uhr
Fest der Hl. Familie

Di. 31. Dezember	 16.00 Uhr 
Jahresschlussandacht     
                                
Mi. 1. Jänner 2021	 08.30 Uhr
Neujahr,
Fest der Gottesmutter Maria,
Weltfriedenstag

So  3. Jänner 2021 	  08.30 Uhr 
Gottesdienst mit den Sternsingern

Mo. 6. Jänner 2021	 08.30 Uhr
Erscheinung des Herrn:
Gottesdienst mit den Sternsingern 

-	 Teilnahme an drei Firmtreffen im 
	 Pfarrheim Taufkirchen: 
	 6. Februar 2021, und  
	 20. März 2021, jeweils 14-18 Uhr 
	 17. April 2021, ab 16:00 Uhr   
-	 Absolvierung von Firmprojekten 
	 (sofern es die Corona - Situation 
	 zulässt)
-	 Teilnahme am Jugendgottesdienst 
	 am Samstag, 6. März 2021, 
	 19:00 Uhr
-	 Teilnahme am
	 Vorstellgottesdienst am Oster- 
	 montag, 5. April 2021, 10:00 Uhr

Die Aufgaben der Firmvorbereitung 
werden zwischen dem Pfarradminis-
trator und dem Firmteam aufgeteilt.   
Für das gute Gelingen der gesamten 
Vorbereitung benötigen wir für manche 
Aufgaben auch die Unterstützung der 
Eltern.

Die Firmung findet am Samstag, 
22. Mai 2021 um 10:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Taufkirchen mit Firm-
spender Bischof em. Dr. h.c.  
Maximilian Aichern statt.


